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1. Amtliche Bekanntmachungen

1.1	� Öffentliche Bekanntmachung 
einer Ordnungsverfügung nach 
§ 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz (VwZG)

1.	 Behörde, für die zugestellt wird:
Stadt Erkner
Ordnungsamt
Friedrichstraße 6 - 8
15537 Erkner
2.	 Name und letzte bekannte Anschrift des Zustel-

lungsadressaten:
Herrn
Ioannis Spiliotis
Hofstraße 10
48712 Gescher
3.	 Datum und Aktenzeichen:
Ordnungsverfügung vom 14.07.2025
Aktenzeichen: 402631
4.	 Stelle, wann und wo das Dokument eingesehen 

werden kann:
Stadt Erkner
Friedrichstraße 6 - 8
15537 Erkner
Rathaus Öffnungszeiten:
Montag I Mittwoch I Freitag	 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag I Donnerstag 		  08:00 – 12:00 Uhr
		  13:30 – 18:00 Uhr
Die Ordnungsverfügung vom 14.07.2025 (Aktenzei-
chen: 402631) wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Die Ordnungsverfügung gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung im Amtsblatt, im Internet (www.erkner.de) und 
in den Schaukästen zwei Wochen vergangen sind. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Fristen in Gang 
gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.
Erkner, 15.07.2025 
im Auftrag

gez. Friesicke
Fundbüro I ruhender Verkehr

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen

2.1	 Bürgerbüro verkauft 
	 Restabfallsäcke
Ab sofort können Sie die zusätzlichen grauen Re-
stabfallsäcke des Kommunalen Wirtschaftsun-
ternehmens Entsorgung (KWU) direkt im Rathaus 
erwerben. Nach dem Wegfall der Möglichkeit, die 
zugelassenen Abfallsäcke in der ehemaligen Ab-
fallkleinmengennahmestelle der KWU in der Julius-
Rütgers-Straße zu erwerben, wurde die entstande-
ne Servicelücke damit behoben. 

2.3	� E.DIS modernisiert 
Stromnetz in Erkner 

	� Umfangreiche Tiefbau- und 
Verlegearbeiten im Stadtgebiet

Regionalen Verteilnetzen kommt zukünftig eine 
wachsende Bedeutung zu. So erfordert insbesonde-
re der steigende Leistungsbedarf für Wärmepumpen 
und Elektromobilität sowie die stetigen Industrie- 
und Gewerbeansiedlungen im Berliner Umland ei-
nen umfangreichen Ausbau der Stromverteilnetze.
Deshalb hat die E.DIS Netz GmbH mit Beginn des Jah-
res 2025 die Umsetzung eines umfangreichen Net-
zausbau-Programmes gestartet. Ziel der Arbeiten ist 
es, die Kapazitäten für weitere Anschlüsse an unser 
Verteilnetz bis zum Jahresende spürbar zu erhöhen. 
Die ersten praktischen Tiefbau-Arbeiten wurden 
bereits im Januar des Jahres aufgenommen. Dabei 
wurden Bauweisen gewählt, welche Eingriffe in den 
Gehwegs- und Straßenbereich auf ein notwendiges 
Maß beschränken. In beiden Fällen erfolgt zunächst 
die Rohrverlegung. Dabei ist es erforderlich, die 
vorhandenen Gruben an den jeweiligen Kabelenden 
zunächst offen zu lassen. Erst nach Abschluss al-
ler Montagearbeiten werden diese auch wieder voll-
ständig verschlossen, um so den Aufwand und die 

Der Verkauf erfolgt zu den Sprechzeiten des Bür-
gerbüros:
Montag		 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr I 13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr I 13:30 - 18:00 Uhr
Freitag		 09:00 - 13:00 Uhr

Mit dem Erwerb des Abfallsacks für 3 Euro ist die Ent-
sorgung bereits bezahlt. Der zugebundene Sack sollte 
bis 06:30 Uhr am Tag der nächsten Restabfallentsor-
gung direkt an die Fahrbahnkante gestellt werden, da 
es für diese Säcke keinen separaten Holservice gibt. 
Bitte beachten Sie, dass der Abfallsack ein Fas-
sungsvermögen von 90 Litern hat und nicht schwe-
rer als 20 Kilogramm sein sollte. In den Restabfall-
sack gehören zudem keine spitzen Gegenstände, 
wie beispielsweise Glasscherben. 
Weitere Informationen zu der Restabfallentsorgung 
finden Sie auf der KWU-Website unter folgendem 
Link: https://www.kwu-entsorgung.de

2.2	� Bekanntmachung des Wasser-
verbandes Strausberg-Erkner 
(WSE) 

Der Wasserverband Strausberg-Erkner (WSE) teilt 
mit, dass das neue Amtsblatt Nr. 1 Jahrgang 8 am 
27.06.2025 veröffentlicht wurde. 
Das neue Amtsblatt kann abgerufen werden unter            
https://www.w-s-e.de/wasserverband/satzungen-
und-amtsblaetter 
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2.4	� Der erste Bauabschnitt in der 
Friedrichstraße wird erweitert

Derzeit erfolgt der Ausbau des ersten Bauabschnitts 
in der Friedrichstraße zwischen dem ovalen Kreis-
verkehr und der Kreuzung Seestraße. Die Arbeiten 
verlaufen planmäßig. Nach Rückbau der bestehen-

Dauer der Arbeiten zu reduzieren. Die vorhandenen 
Gruben werden durch Absperrungen gesichert.
Ein erster Bauabschnitt zwischen der Karl-Tietz- 
Straße und der Wollankstraße konnte bereits voll-
ständig abgeschlossen werden. An weiteren Ab-
schnitten entlang der Ernst-Thälmann-Straße wird 
in diesen Tagen gearbeitet, wie beispielsweise zwi-
schen der Beuststraße und der Wollankstraße. Die 
genannten Arbeiten in der Ernst-Thälmann-Straße 
werden von der E.DIS-Partnerfirma Kolodzik Anla-
genbau durchgeführt. 
Daneben gehören auch die Gerhart-Hauptmann-
Straße und die Hohenbinder Straße zur sogenann-
ten Osttrasse in der Stadt. In beiden sind die Firmen 
Helmut Schmidt Straßen- und Rohrleitungsbau aus 
Fürstenwalde sowie die Mecklenburgische Energie 
und Anlagenbau mit Niederlassung in Eberswalde 
tätig. Die Arbeiten an der Osttrasse werden voraus-
sichtlich bis zum Spätsommer abgeschlossen sein.
Auch die Westtrasse wird ertüchtigt. Sie umfasst 
die Straßen Bahnhofstraße, Friedrichstraße und 
Neu Zittauer Straße. Im südlichen Bereich der Neu 
Zittauer Straße wird voraussichtlich im Sommer 
wechselseitig eine einseitige Sperrung zur Querung 
der Straße eingerichtet. Die Arbeiten an dieser Tras-
se werden vom Unternehmen Elektroanlagen Freier 
und Küter aus Eberswalde ausgeführt und werden 
mindestens bis zum Herbst andauern.
Im Zuge der Baumaßnahme der E.DIS Netz GmbH 
werden neben den Kabelarbeiten in der gesamten 
Stadt Erkner auch fünf neue digitale Ortsnetzsta-
tionen (digiONS) an das Verteilnetz von Erkner an-
geschlossen. Vier wurden bereits aufgestellt.
Digitale Ortsnetzstationen ermöglichen neben der 
lokalen Kapazitätserhöhung mit ihren modernsten 
Mess-, Steuerungs- und Kommunikationskompo-
nenten auch einen präzisen Blick in das Ortsnetz. 
Dabei ist es beispielsweise möglich, die Stationen 
von der E.DIS-Netzleitstelle aus fernzusteuern, das 
heißt, im Störungsfall kann aufgrund einer zügigen 
Fehlereingrenzung schneller wiederversorgt werden.
Für die laufenden Arbeiten zur Modernisierung des 
Ortsnetzes investiert die E.DIS Netz GmbH in die-
sem Jahr für den Ausbau des Mittel- und Nieder-
spannungsnetzes rund 5,5 Millionen Euro. Insge-
samt werden auf beiden Trassen im Jahr 2025 rund  
25 Kilometer Mittelspannungskabel und acht Kilo-
meter Niederspannungskabel verlegt.
Auch über das Jahr 2025 hinaus ist es vorgesehen, 
das Stromverteilnetz der Stadt Erkner weiter zu 
ertüchtigen. So soll das Verteilnetz perspektivisch 
auf eine Erhöhung der Mittelspannung von derzeit 
10.000 Volt auf 20.000 Volt vorbereitet werden.

2.5	� Granatenfund in Erkner
	� Hinweis zu Munitionsfunden 

und Magnetfischen
Die Stadtverwaltung Erkner wurde kürzlich durch 
die Polizei über den Fund einer Granate informiert. 
Der Zustand und Fundort deuten darauf hin, dass 
der Gegenstand möglicherweise durch eine Magnet-
fisch-Aktion aus einem Gewässer geborgen und an-
schließend unbeaufsichtigt zurückgelassen wurde. 
Der Kampfmittelbeseitigungsdienst, der umgehend 
durch die Polizei benachrichtigt wurde, konnte die 
Granate zeitnah sichern und fachgerecht entsorgen.
In diesem Zusammenhang erinnert die Stadtverwal-
tung Erkner daran, dass bei Verdacht auf Kampf-
mittelfunde unverzüglich die zuständige Ordnungs-
behörde oder die Polizei zu informieren ist. Die 
rechtliche Grundlage bildet § 2 der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung zur Verhütung von Schäden 
durch Kampfmittel, nachzulesen unter: https://
bravors.brandenburg.de/sixcms/media.php/76/
GVBl_II_82_2018.pdf

den Fahrbahn hat die Firma Berger Bau mit der Ver-
legung der Rohwasserleitung sowie der Herstellung 
der Fahrbahnborde und Nebenanlagen begonnen.
Aufgrund von Hinweisen und Abläufen der Baumaß-
nahme hat der Bürgermeister der Stadt Erkner ge-
meinsam mit dem Brandschutzbeauftragten und der 
Freiwilligen Feuerwehr Erkner einen fachlich begrün-
deten Hinweis zur Länge des ersten Bauabschnitts 
an den Landesbetrieb Straßenwesen übermittelt. 
Hintergrund ist die Sicherstellung eines zweiten Ret-
tungsweges ab Beginn des geplanten zweiten Bauab-
schnitts – insbesondere für folgende Liegenschaften:
•	 Wohnblöcke Friedrichstraße 60 - 65
•	 Karl-Tietz-Straße 7 - 10
•	 Wohn- und Geschäftshaus Friedrichstraße 58 
	 (u. a. Kino)
Im Zuge mehrerer Ortstermine mit dem Landesbe-
trieb Straßenwesen, der Firma Berger Bau, Eigen-
tümern und betroffenen Gewerbetreibenden wurde 
ein Konsens erzielt: Der erste Bauabschnitt wird er-
weitert bis zur Höhe des Wohn- und Geschäftshau-
ses Friedrichstraße 58. Dadurch kann in jedem Bau-
abschnitt die Zufahrt für Feuerwehr und Rettungs-
dienst sichergestellt werden.
Die konkreten Auswirkungen auf die Bauzeit des er-
sten Bauabschnitts sind derzeit noch offen. Auf die 
Gesamtbauzeit der Maßnahme sollte sich dies je-
doch nicht negativ auswirken, da der folgende Bau-
abschnitt entsprechend verkürzt wird.
Durch die Erweiterung entsteht während der Bau-
zeit eine temporäre Sackgasse – die bisherige Um-
fahrung des Gebäudes Friedrichstraße 58 ist nicht 
mehr möglich. Dies führt zu Einschränkungen u. a. 
für Lieferdienste im unmittelbaren Umfeld. Im In-
nenhof der Wohnungsgesellschaft Erkner GmbH 
(WGE) wurde eine interne Hofdurchfahrt eingerich-
tet. Hierzu wurden bereits Teile der Hecke umge-
setzt und eine Asphaltüberfahrt hergestellt.
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Impressum

Das Amtsblatt für die Stadt Erkner ist das amtliche Be-
kanntmachungsblatt der Stadt Erkner und erscheint nach 
Bedarf. Derzeit kann es im Rathaus der Stadt Erkner,  
Friedrichstraße 6 - 8, bezogen werden.

Auf Wunsch wird das amtliche Bekanntmachungsblatt ge-
gen Erstattung der Kosten auf dem Postwege zugestellt.
Die Mindestauflage beträgt 1.500 Exemplare.

Aus Gründen der Sicherheit für alle ist jede Person 
verpflichtet, entsprechende Funde zu melden – un-
abhängig vom Zustand des Fundes.
Zudem möchten wir auf die Gefahren des soge-
nannten Magnetfischens hinweisen: Auch wenn die-
se Aktivität in Deutschland nicht überall pauschal 
verboten ist, birgt sie erhebliche Risiken. Neben der 
Möglichkeit, auf gefährliche Kampfmittel zu stoßen, 
kann es zu Schäden an historischen Gewässerfund-
stücken (Bodendenkmälern), zu Beeinträchtigungen 
von Laichplätzen sowie zu Eingriffen in Naturschutz-
gebiete kommen. In Brandenburg kann Magnetfi-
schen daher mit einem Bußgeld geahndet werden.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Acht-
samkeit und verantwortungsbewusstes Handeln im 
Umgang mit möglichen Munitionsfunden.


